
SEPA-Umstellung
in SAP®

So nutzen Sie das volle SAP®-Potential!
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„Last-Minute“-Praxis-Workshop 

10. Dezember 2013
Frankfurt/Main

Edel Konrad Rosenberger
Dipl.-Wirtschaftsinformatiker
Selbständiger SAP ®-Berater 
Michelstadt
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Das Team  der Akademie Heidelberg ist mit über  
20-jähriger fundierter Erfahrung als Ihr Partner in  
Sachen gezielter Fort- und Weiterbildung tätig.

Speziell für Sie selektieren wir in einem komplexen wirt-
schaftlichen Umfeld die wichtigen und entscheidenden 
Informationen und setzen sie in exakt auf Ihren Bedarf 
zugeschnittene Veranstaltungen zielführend um.

Von anerkannten Experten aus Wirtschaft, Forschung 
und Politik erhalten Sie schon heute das Wissen von 
morgen – und das stets komprimiert, praxisnah und 
aktuell! Damit halten Sie Ihr Wissen up-to-date und ver-
schaffen sich dauerhaft Wettbewerbsvorteile. Insbeson-
dere in einer Zeit, die geprägt ist von hoher Dynamik, 
steigendem Wettbewerb und zunehmendem Zeitdruck 
ist dieses Mehr an Wissen für Ihren Erfolg entscheidend!

 	 SEPA-Geltungsbereich  
und Rahmenbedingungen

 	 Externe Generierung  
der IBAN

	 IBAN ohne Kontonummer

	 Einstellungen in SAP

	 SEPA-Überweisung  
in der Praxis

	 SEPA-Lastschrift

	 Projekt SEPA-Einführung

Grundlagen,  
Gestaltungen 
und Praxis- 
tipps für eine 
erfolgreiche 
Umsetzung 
in Ihrem 
Unternehmen!

Alles, was Sie im Finanz- und Rechnungswesen und in der  
Finanzbuchhaltung (FiBu) zum 01.01.2014 wissen müssen:

Unternehmenssteuern 2014
Bilanzierung 2014
Neues zur Abgabenordnung
Lohnsteuer 2014
Umsatzsteuer 2014
Mit Referenten aus...
...Bundesministerien
MinRat Thomas Blöink
Bundesjustizministerium, Berlin
Dipl.-Finw. Ferdinand Huschens
Bundesfinanzministerium, Berlin

...Landesministerien
ROAR Thorsten Falk
Hessisches Finanzministerium, Wiesbaden 
MinDirig. Dr. Steffen Neumann
Finanzministerium Nordrhein-Westfalen, Düsseldorf
Dipl.-Finw. Torsten Zwirner
Finanzbehörde Hamburg

...Finanzverwaltung
Dipl.-Finw. Georg Harle
Finanzamt Frankfurt/Main 
Dipl.-Finw. Volker Hartmann
Finanzamt Hamburg
Ltd. Reg.Dir. Franz Hruschka
Finanzamt München

und zahlreichen Experten aus Verwaltung, Beratung und 
Unternehmenspraxis.
26. November 2013	 Düsseldorf
03. Dezember 2013	 Frankfurt/Main
04. Dezember 2013	 München
11. Dezember 2013	 Hamburg
12. Dezember 2013	 Berlin
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Nutzen Sie alle Vorteile,  
die Ihnen SEPA bietet!

Programm Referent

 9.00	 Begrüßung und Darstellung der Ziele

 9.15	 SEPA-Geltungsbereich und 
Rahmenbedingungen

	 ISO 20022 für Unternehmen

	 IBAN im Zahlungsverkehr

	 Bankenstamm und Hausbanken	

10.45	 Gemeinsame Kaffeepause

11.00	 Externe Generierung der IBAN

	 IBAN ohne Kontonummer

	 Einstellungen in SAP
	 Hausbankenstamm

	 Zahlwege Land

	 Zahlwege Buchungskreise

	 Bankenfindung

	 Zahllauf über Payment  
Medium Workbench

12.30	 Gemeinsames Mittagessen

Edel Konrad Rosenberger
Dipl.-Wirtschaftsinformatiker 
Selbständiger SAP®-Berater, 
Michelstadt

Seit mehr als 20 Jahren beschäftigt sich Herr  
Rosenberger mit der SAP®-Software-
Entwicklung. 

Durch seine reichhaltige Praxiserfahrung und 
dem betriebswirtschaftlichen Wissen rund um 
das Finanz- und Rechnungswesen ist eine pra-
xisnahe und nachvollziehbare Darstellung der 
Materie gewährleistet. 

Die zahlreichen Fallbeispiele erhöhen dabei die 
Verständlichkeit und sorgen dafür, dass das 
Thema nach dem Seminar aktiv umgesetzt wer-
den kann.

SEPA-Umstellung
in SAP®

So nutzen Sie das volle SAP®-Potential!

Seminarziel  Bis zum 1. Februar 2014 muss 
der Zahlungsverkehr auf SEPA umgestellt werden. Die SAP®-
Software bietet den Unternehmen dafür zahlreiche Mög-
lichkeiten, um den Übergang schnell, unproblematisch und 
fehlerfrei zu gestalten.
Damit auch in Ihrem Unternehmen die Umstellung pro-
blemlos verläuft ist es notwendig, die betreffenden SAP®-
Werkzeuge zu kennen und die zum Teil umfangreichen 
organisatorischen und technischen Anpassungen vorzuneh-
men (beispielsweise die Verwendung der IBAN und des ISO 
20022 XML Formats bei elektronischer Einlieferung). Dadurch 
wird eine durchgängige vollautomatisierte Verarbeitung des 
Zahlungsprozesses in der SEPA-Zone ermöglicht, bei dem 
keine weiteren Dateneingaben oder manuelle Eingriffe not-
wendig sind. 
Das Seminar zeigt auf, wie SAP-Software auf SEPA umgestellt 
und erfolgreich in das SAP®-System umgesetzt werden kann. 
Sie lernen, wie Sie Ihr SAP®-System auf elektronische Kon-
toauszüge, die SEPA-konform sind, umstellen und wie Sie 
von jedem Konto innerhalb der SEPA-Zone Gelder einziehen 
können.

Teilnehmerkreis  Dieser Lehrgang wendet 
sich an Mitarbeiter der Abteilungen
	 Finanz- und Rechnungswesen 
	 Steuerabteilung 
	 Buchhaltung 
	 Kaufmännische Leitung und angrenzender Fachbereiche. 
Ebenso sind Mitarbeiter im SAP®-Projektteam sowie aus Wirt-
schaftsprüfung und Steuerberatung angesprochen. 

Begrenzte Teilnehmerzahl  Die 
Veranstaltung ist auf 10 Teilnehmer begrenzt, um eine Atmo-
sphäre zu gewährleisten, in der die anspruchsvolle Thematik 
praxisorientiert vermittelt werden kann. 
Hierzu dient auch die von dem Referenten erstellte Doku-
mentation, die Ihnen – zurück an Ihrem Arbeitsplatz – noch 
lange als hilfreiches Nachschlagewerk dienen wird. 

13.30	 Einstellungen in SAP (Fortsetzung)
	 Customizing der Payment  

Medium Workbench

	 Zahlungsträgerformate bearbeiten

	 Date Medium Exchange Engine

	 Baumtyp und Formatbaum

	 Einbinden von SEPA-Formatbäumen

	 Kreditoren
	 	  SEPA-Überweisung in der Praxis	

15.15	 Gemeinsame Kaffeepause

15.30	 Debitoren
	 SEPA Lastschrift

	 Mandatsverwaltung

	 Pre-Notifikation

	 Elektronischer Kontoauszug  
unter SEPA

	 Projekt SEPA-Einführung	

17.00	 Ende der Veranstaltung

Seminarhinweise

Anlagenbuchhaltung in SAP®

Grundlagenlehrgang mit Praxisbeispielen
13./14. November 2013 in Frankfurt/Main

Spezialfunktionen der  
Anlagenbuchhaltung in SAP®

SAP®-Programme professionell und 
praxisnah angewendet
27./28. November 2013 in Offenbach/Main

Weitere Informationen erhalten Sie von
Stefan Willenbücher
Tel.: 06221/65033-10
E-mail: s.willenbuecher@akademie-heidelberg.de
oder unter www.akademie-heidelberg.de

Inhouse-Schulung  Dieses Seminar kann auch als Inhouse-Schulung gebucht werden – Sie sparen Zeit,  
Reisekosten und profitieren von unserem Rund-um-Service. Unser Referent ist fachlich hochqualifiziert, verfügt über lang-
jährige praktische Erfahrungen und exzellente didaktische Fähigkeiten.  
Haben wir Interesse geweckt? Gern unterbreiten wir Ihnen ein attraktives Angebot!
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